
K-3 Kommunalwahl 2025 
 

Anlässlich des Europäischen Protesttages für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderung (5. Mai) wurden für Mönchengladbach erste Protestpunkte 

zusammen getragen. (Reihenfolge ist nicht zwingend mit Priorität gleichzusetzen) 

Unabhängig von den sie tragenden Parteien, wurden die Kandidaten für das Amt des Hauptverwaltungsbeamten um ihre Standpunkte zu den einzelnen  

Protestpunkten gebeten.  

Hier die Ergebnisse sowie eine Einordnung der Standpunkte u.a. hinsichtlich „konkreten Handelns“ in der Sache 

Einordnung des 
Standpunktes:  

Kein 
Standpunkt 

Zustimmung / Unterstüt-

zung /aktives Handeln / … 

Prüfen / Thema nicht bekannt / aus-

weichende Aussage / offensichtlicher 

Informationsbedarf /… 

 

Ablehnung / kein protestpunkt-bezogender  

Standpunkt / (neu) formulierte „Forderung“/ 

offensichtlicher Informationsbedarf / … 

 

Protest für … 

HINWEIS:  

Dazu wurden ergänzende 

Informationen gegeben 
Reiner Gutowski (FDP) Felix Heinrichs (SPD) 
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Ich werde mich für eine konsequente Einhaltung der 
DIN-Normen einsetzen und für mehr sichere Behinder-
tenparkplätze sorgen. 

 
Gerade vor öffentlichen Gebäuden setzen wir uns für 
passende Parkplätze ein.  

Die Idee, diese auch leichter digital aufzufinden, um eine 
Tour zu planen, greife ich gerne auf. 

 

 

Ich unterstütze eine klare und sichtbare Kennzeichnung, 
um unnötige Wege zu vermeiden.  

Ich werde über die ParkenMG alle Parkhausbetreiber 
ansprechen und für eine korrekte Kennzeichnung sorgen.  

 

Ich setze mich für ein Netz an öffentlichen, barrierefreien 
WCs in allen Stadtteilen ein.  

Ich werde die Möglichkeiten von Toiletten in öffentlichen 
Gebäuden wie den Bibliotheken und anderen Verwal-
tungsgebäude bewerben und darüber hinaus den Test mit 
mobilen Umwelttoiletten ausweiten.  

Zur Ehrlichkeit gehört hinzu, dass öffentliche Toiletten 
eine Menge Geld kosten und daher nur Schritt für Schritt 
ein Angebot wachsen kann. 
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Ich begrüße diesen Vorschlag.  

Beteiligung muss von Anfang an strukturell mitgedacht 
werden. 

 
Es gibt viele parallele Planungsprozesse und Entschei-
dungen, die den Stadtraum verändern.  

Nicht in jedem Fall wird es möglich sein, Beteiligungsver-
fahren durchzuführen.  

Daher braucht es verbindliche Standards und Normen, 
die im Alltag Anwendung finden.  

Gerade bei grundsätzlichen Fragen, technischen Neue-
rungen oder Großprojekten ist die Beteiligung von Inter-
essensvertretungen ein Vorteil und auch machbar.  

Ich setze mich dafür ein, dass das Wissen der Expertin-
nen und Experten gefragt und gehört wird.  

Die Stabsstelle Inklusion ist eine wichtige Koordinierungs-
stelle und wird intern strukturiert zu Rate gezogen.  

Ich bin offen für einen Dialog, wie wir auch die Fachver-
bände darüber hinaus direkt einbinden können.  

Dazu wollen wir bestehende Strukturen und Formate 
auch verbessern, um eine effektivere Partizipation zu 
ermöglichen.  
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Ich werde die Stadtverwaltung anweisen, solche Barrie-
ren bei jeder Maßnahme zu vermeiden.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich befürworte breitere, sicher befahrbare Radwege – 
auch für Menschen mit Mobilitätshilfen.  

Insgesamt bauen wir sichere Radwege für alle aus und 
achten auch die notwendige Breite und die Verbindung 
von Routen.  

Dafür setze ich mich ein. 

 

 
Das ist eine einfache, aber wichtige Maßnahme.  

Ich will dafür ein Stadtbank-Programm auflegen. 
 

Bereits in der Vergangenheit habe ich mich für mehr Sitz-
bänke und Sitzmöglichkeiten im öffentlichen Raum stark 
gemacht.  

Das setze ich fort und greife die Anforderung von Arm-
stützen auf, ohne dass die Bänke dadurch für andere 
Nutzergruppen unbrauchbar werden. 
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Ich setze mich für längere Grünphasen an stark frequen-
tierten Übergängen ein.  

Die KI-Ampel an der Bleichstraße ist ein Modell, das ich 
im Rahmen der Smart City auf weitere Standorte auswei-
ten werde.  

So wollen Ampelschaltungen am Bedarf orientieren und 
dementsprechend längere Grünphasen ermöglichen. 

 

 

Das wird künftig Standard in der Planung – darauf werde 
ich als OB achten.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich unterstütze eine transparente Erfassung und Veröf-
fentlichung.  

Das Anliegen kann ich nachvollziehen und werde im 
Rahmen der Überprüfung des Nahverkehrsplanes die 
Veröffentlichung prüfen. 

 



K-3 Kommunalwahl 2025 
 

Anlässlich des Europäischen Protesttages für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderung (5. Mai) wurden für Mönchengladbach erste Protestpunkte 

zusammen getragen. (Reihenfolge ist nicht zwingend mit Priorität gleichzusetzen) 

Unabhängig von den sie tragenden Parteien, wurden die Kandidaten für das Amt des Hauptverwaltungsbeamten um ihre Standpunkte zu den einzelnen  

Protestpunkten gebeten.  

Hier die Ergebnisse sowie eine Einordnung der Standpunkte u.a. hinsichtlich „konkreten Handelns“ in der Sache 

Einordnung des 
Standpunktes:  

Kein 
Standpunkt 

Zustimmung / Unterstüt-

zung /aktives Handeln / … 

Prüfen / Thema nicht bekannt / aus-

weichende Aussage / offensichtlicher 

Informationsbedarf /… 

 

Ablehnung / kein protestpunkt-bezogender  

Standpunkt / (neu) formulierte „Forderung“/ 

offensichtlicher Informationsbedarf / … 

 

Protest für … 

HINWEIS:  

Dazu wurden ergänzende 

Informationen gegeben 
Reiner Gutowski (FDP) Felix Heinrichs (SPD) 

 

 
5 

 

 

Das nehme ich in die Verwaltungsvorgaben auf – Barrie-
refreiheit wird Pflichtthema.  

Die Vorlagen enthalten heute schon fallabhängig Ausfüh-
rungen zu den Belangen von Menschen mit Behinderung 
in der Begründung. 

 

 

Ich möchte dies zur Voraussetzung bei städtischer Un-
terstützung oder Genehmigung machen.  

Hier gelten die Vorgaben der Landesbauordnung. Eine 
separate Regelung für eine einzelne Stadt halte ich nicht 
für richtig.  

Bei den entsprechenden Vorhaben werden wir eine grö-
ßere Sensibilisierung sorgen, um spätere Hürden mög-
lichst zu vermeiden.  

 

 

Auch hier gilt: Förderung und Unterstützung gibt es nur 
bei echter Barrierefreiheit.  

Hier gelten die Vorgaben der Landesbauordnung.  

Eine separate Regelung für eine einzelne Stadt halte ich 
nicht für richtig. 
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Kulturelle Teilhabe darf nicht an der Türschwelle enden – 
ich setze mich für den Umbau ein.  

Ich setze mich dafür ein, dass öffentliche Gebäude insge-
samt barrierefrei werden.  

Bei der KFH ist dies aufgrund der Struktur des Hauses 
leider nur unzureichend möglich. 

 

 

Das ist mir besonders wichtig.  

Ich werde Wohnungsunternehmen in die Pflicht nehmen. 
 

Die SPD hat sich für die Wohnungsbau-Offensive stark 
gemacht. Zurzeit werden 80-90 geförderte Wohnungen 
errichtet, die barrierefrei sind.  

Die Wohnungsbau-Offensive werde ich weiter vorantrei-
ben.  

Unser strategisches Ziel ist die Fusion beider kommunaler 
Wohnungsbauunternehmen, um die Bautätigkeit dauer-
haft auf dem Niveau zu halten.  

 

 

Ich werde entsprechende Vorgaben in die städtischen 
Leitlinien aufnehmen.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 
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Ich unterstütze die barrierefreie Information an allen 
Bussteigen – analog und digital.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Das ist ein sinnvoller Beitrag zur Orientierung – ich will 
das kurzfristig umsetzen lassen.  

Diese Idee habe ich bereits zur Umsetzung weitergege-
ben.  

 

Barrierefreiheit muss bei allen neuen Infrastrukturen 
mitgedacht werden – auch bei E-Mobilität.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen. 

 Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Sport ist für alle da – ich beziehe die Perspektiven Be-
troffener systematisch ein.  

Der Sportentwicklungsplan ist gerade überarbeitet wor-
den.  

Ich prüfe, in wie weit bei den einzelnen Umsetzungspro-
jekten die Belange von Menschen mit Behinderung stär-
ker beachtet werden können. 
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Ich werde prüfen, wo bauliche Barrieren bestehen, und 
Sanierungsprogramme auflegen.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich unterstütze eine systematische Erhebung mit öffent-
lich einsehbarem Ergebnis.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ein starkes Signal – das übernehme ich gerne in mein 
künftiges Ressort.  

Die Stelle ist vorgesehen und wird umgesetzt.  

Das Stellenbesetzungsverfahren läuft. 
 

 

Beteiligung beginnt nicht am Ende, sondern am Anfang.  

Das sichere ich verbindlich zu. 
 

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen und die Beteiligung sicherstellen.   
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Barrierefreiheit muss auch in Ausnahmesituationen ge-
währleistet bleiben – das setze ich durch.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich unterstütze eine Anpassung der Fahrzeugkonzepte 
mit Blick auf Mobilitätshilfen.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Der Dienst muss inklusiv sein – App, Fahrzeuge und 
Buchung müssen angepasst werden.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen. 

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich sichere zu, dass Betroffene Teil des Planungspro-
zesses sind – nicht nur am Rand.  

Die Einbindung stelle ich sicher. 
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Ich unterstütze: Barrierefreiheit ist kein Nice-to-have, 
sondern ein Grundrecht.  

Die Belange haben alle ihre Berechtigung und ich stehe 
für einen fairen und praktikablen Ausgleich.  

 

Ich werde Planungsbüros auf diese Anforderung ver-
pflichten.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich setze mich für akustische und visuelle Signalgeber 
an diesen Stellen ein.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Am neuen Zentralen Omnibusbahnhof ZOB wird dies 
umgesetzt. 

 

 

Ich will verbindliche Regeln für Veranstalter, um taktile 
Leitsysteme freizuhalten.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 
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Ich unterstütze eine bundeseinheitliche Umsetzung in 
der Praxis vor Ort.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ein kleiner Aufwand mit großer Wirkung – das werde ich 
zur Vorgabe machen  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich setze auf Schulungen und klare Vorgaben für Ent-
sorger.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich teile die Bedenken und lehne diese Planungen ab. 
 

Shared Spaces können eine gute Lösung sein, um eng 
begrenzten Raum für viele nutzbar zu machen.  

Ich setze mich dafür ein, dass die Belange von Menschen 
mit Behinderung hierbei ebenfalls berücksichtigt werden. 
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Ich fordere akustische Warnsysteme und mehr Sensibili-
sierung bei der Verkehrsplanung.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich werde ein Sonderprogramm „Barrierefreie Wege“ 
auflegen.  

Die Anforderung werde ich mit den zuständigen Stellen 
besprechen.  

Alles, was hilft und praktisch umsetzbar ist, werde ich 
unterstützen. 

 

 

Ich garantiere weiterhin analoge Wege für alle Bürgerin-
nen und Bürger.  

Ich treibe die Digitalisierung voran, werde aber sicherstel-
len, dass es mindestens telefonisch eine Beratungsmög-
lichkeit bei der Stadt gibt. 

 

 

Ein Ticket muss auch ohne App oder Onlinekonto ver-
fügbar sein – das sichere ich zu  

Modellprojekte zeigen, dass die allermeisten digitale 
Fahrscheine akzeptieren und nutzen.  

Eine Alternative könnten aufladbare Bezahlkarten sein, 
um noch mehr Menschen zu erreichen.  
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Hier die Ergebnisse sowie eine Einordnung der Standpunkte u.a. hinsichtlich „konkreten Handelns“ in der Sache 

Einordnung des 
Standpunktes:  

Kein 
Standpunkt 

Zustimmung / Unterstüt-

zung /aktives Handeln / … 

Prüfen / Thema nicht bekannt / aus-
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Standpunkt / (neu) formulierte „Forderung“/ 

offensichtlicher Informationsbedarf / … 

 

Protest für … 

HINWEIS:  

Dazu wurden ergänzende 

Informationen gegeben 
Reiner Gutowski (FDP) Felix Heinrichs (SPD) 
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Ich halte eine Hotline für unverzichtbar und werde mich 
dafür einsetzen.  

Im Rahmen des Nahverkehrsplanes werten wir auch das 
On-Demand-Angebot aus.  

Ich setze mich dafür ein, dass dieses zusätzliche Angebot 
funktioniert und von vielen angenommen werden kann.  

 

 

Ich unterstütze eine starke Anbindung mit Linienverkehr 
– auch aus Sicht der Barrierefreiheit.  

Ich setze mich für eine praktikable und finanzierbare Lö-
sung ein, um auch nach der Verlegung der Buslinien noch 
eine Erreichbarkeit auf der Hindenburgstraße sicherzu-
stellen. 

Das parallele Führen von Linien auf der Hindenburgstra-
ße und der Steinmetzstraße wäre mit dem Beibehalten 
der Bushaltestellen in der Hindenburgstraße und damit 
des Beibehaltens des Status-Quo verbunden.  

Diesen Ansatz teile ich nicht.  
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Digitalisierung ja – aber nicht auf Kosten der Zugänglich-
keit.  

Ich treibe die Digitalisierung voran, werde aber sicherstel-
len, dass es mindestens telefonisch eine Beratungsmög-
lichkeit bei der Stadt gibt. 

Mit der Wiedereinführung wöchentlicher Sprechstunden 
gibt es zusätzliche Möglichkeiten für den analogen Zu-
gang.  

 

 

Ich werde klare Regeln schaffen, um Gehwege sicher 
und frei zu halten.  

Ich setze den verbindlichen und klaren Dialog mit den 
Anbietern fort.  

Gleichzeitig prüfen wir aktuell mögliche Abstellzonen, um 
das wilde Abstellen künftig zu unterbinden.  

 

 

Ich mache mich stark für Barrierefreiheit in Schulen, 
Arbeitsstätten und Hochschulen.  

Das Ziel teile ich und ich möchte bestehende Hürden 
abbauen.  

Vorschläge der Betroffenen werde ich aktiv aufgreifen. 

 

 


